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ü*ft tein «ommet aerge&t > bA0 ni#t getttettt* 
«eure In £ fafeht, unb unter freiem Gimmel burcfr 
beit 33li$ DerurtflWcfr »erben. $iefer tbirb untet 
efnem Staunte, jener auf einem uferte ein an* 
berer in etnent Jpaufe t>om f&lify getbbtet. 
fc^ehtt alfO/ ba$ e* nöcfc tötete g^mefrte Seutegfebt, 
»el*e bie fd^büdbett iBu-fungen be$ SBIiije*, unb 
bie gefd&rlfc&en etatiborre Be|> einem ©Mittet 
gar tiic|>t rennen 5 benn fotift wdrb*n fte ja tttc&t 
Jjjartfclunflett unternehmen, woburd) jte beh tBtifc 
an ft# jiefjett , «nb an <pia§e ftc& birtjtelttn , *o 
fle ber (Sefat>r t>om Slige erfefctoflen ju werben, 
fo fe^r audgefeftt jtrtb, 

H6 wir» bttfjer mein 93etnil&en fö &at »tt# 
«äg unb jwedfto* nt*t fe»n , wenn Ufc gemeinen 
«einen «inen ttntetrtcfct übet »Us uns £>on# 
mir, un* *U 2lrt «nb Weif«, wie fie in 

91 3 Rufern, 



3Aitfem#- unb tinter freyem Gimmel i&t 
Heben gegen ben 33Uq f$ä$en tmb ret* 
ten Finnen/ raitt&eile, ©ietteid&t gelingt e* 
mir, be^ einigen me&r 53orfic^tiflfett für i$r 2e* 
ten ju erwecfen* 

gdr SBornebme tittb ®effUic&e beftfmrae i$ 
tiefe* S3Ä*Iein ni*t , um fte barinn ja bete&ren, 
fonbern um ibnen ba$ Sä^lein felbfl anjiebenber 
itnb fte barauf aufmerf faraer ju mac&em 3(1 ei . 
einmal, benf icb / ben Sorpebern unb ?ef>rero 
fcer gemeinen teute MaxM, fo werben iene ft 
tnenfcbenfreunblic^ fepn, baf fte ti bep biefen ju 
terbretten fuc&em 

■ 

Sfene eblen, unb berebrungiwdrbigen ©lieber 
fee* Dornebmen unb geiftlicben Stanbe* , bie in* 
jiigjt »arm für ba* 2Bol)l tbrer Untertanen unb k 
©emeinben erapftuben, »erben biefe raeine Sb* 
ft$t tiid^t miflbeuten , fonbern ben berauben 
SBunfdj mit mir Auf ern : mbc&te biefer (Sewit* 
terf atecbiftnue feine nAcbße JBeftimmung er« 
reiben , unb ben gemeinen geutm unlieb fepn! 
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Unterricht 

übet 

nnb ©oniur* 



2Bie entfielen $8(i& unt> SDonnec? 

■ 

gjotf t>en ©ingen auf Der €rb.e, a($ w>n 
^flanjen , Baumen , SBaffcc , unt> 
S&iecen jieigen (>e|iant>ig SDunflc in t>ie £5* 
&e. 5Dicfe aufileigenDe fünfte flnD tfcetf* 
obltcfote, fc&roeflicbte , t&eite fa($td>te, uni> 
»äfitige fünfte, uni> roecDen im (gomtnec 
»on oer (Sonne er&i&t. 2(u$ liefen SDunflen^ 
wenn fte fi# in i>ec £&&e jufebt anhäufen , 
entfielen Die Wolfen, einige SBolfen ent* 
Ratten jtymeflic&te, unD feueifangenoeJDün* 



• i 

's 

fleiunb n>etben XOemvvooltm genannt; 
einige |mb mit roäfirigen , unb fatjic^ten 
5Duntfen angefüllt; unb feigen gemein« 
Rolfen. ©efebiebt eö nun, baf «ine ge* 

tneine VOolU unb eine Wetterwolke mfy 
ben SBinb , ober eine anDete ^Bewegung ju* 
fammetifiojjen , fe reiben fte fic& an einan* 
Der ; bureb biefe* SKetben werben Die £>ün* 
fle in ber XPettetwotfe entjunbet, unb e* 
entstein 3un?e, unbbiefen$m»fen nennt 
man öen »Ii«. 5Ducc&fa^rt nun ber S3l*ö 
Die £uft / fo roerben bie Sufttbeile bef tia, 
erfcfcütteet * unb e$ auflebt ein ÄnaU , unö 
tiefet »n«U f>ei0( ber ©onner, Unb fo 
entfielen 2Mi©e , unb iDonner auf eine 
gan$ natöelicbe » . 

2BoJ&er fommt e** bat au* im Gintec 
. ; " <$li&, unb gönnet entfielen ? 

£>a ^5U§ unb SDonner im SEBinter febr 
feiten/ unb au* gan$ um>ermutbet entfielen, 
foetfebtieft man auebim SSintermeit me&t 
Darüber , al$ im (Sommer. 5Die Urfac&e 
aber, nwau* unb SDonnet im $öirt* 
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terentffebt* ijt eben biefejbt, unb eben f* 
twtaritcb , ; a» jene im @ommer. 5)enn 
awb im SG&inler fl^tgen SDuntfe in Die £6be/ 
unb twcben.ju SBotfen ; nur enthalten fit 
ni*t fo .melJFeuerfangej&e «JWaterie rfoie im 
@ommet> roett fte im Gintec t>on ber (^on* 
ne nicbt fo fefcr ecbi&t werben , unb biermtfc 
f onnen fte |i<# aucb, wenn ft(b bie 2Boto 
an einanbetrjeiben, nicbt fo leidet entjönöenr 
außer fte merben burcfc eine auferorbente 
liebe ^emeflung bec, £ufr, !♦ 95. DurdE» 
einen ©turmroinb febr ftorf jufamiuen ge« 
flößen f unb ftcb baourcb an einanber fo 
febr reiben/ ba§ fle ftcb entsunben , unbfo 
alöDann iSU| unt> 5Donner entfielen. $)as 
ber pflegte* 4m Gintec gemeiniglich tief 
laülicbt mattner SBitterung, unb babe£ 
an^a(tent>em ^turrnminbe $u blifcen t unfr 
iubonnewt, ' r 

tone* aucb 6ep betterm £immet bu'&eny 

unb Donnern? 

& ijr amat mogiieb, aber boeb äuferff 
fetten , Oaf t$ aucb beo bertwm Gimmel 
Mtfct / unb borniert, es gefebiebt abejt »uc 

3t 4 »oe* 



V 

fcdtjögu'ft in jene« ®egenDen > nw fauferibe 5 
tf&rpcc txm Wtfc&en ünb <3Öfcb' begrabe* 
liegen , oDer nx> »feie fcfcn>e'fKc&f e , üriD bat*> 
^te^ac^ett aufbebten '»Ä&en; Den» 
in tiefte ©egtoben -tonnen Die j$»t>e|fc&* 
tenv ttnb btenfl&awn ' $>unjte> Die au* Der 
CcDt aüftfeigte, f«& ents&nben, e&e fte 
«o* in oet £uft ju Kotten »etDen. Un* 
fere 93orfabtet Stetten Glifc unb ©onnec 
be? bet'tecm {tfnime? für ein SBunben wie 
ober haften fte f?w eine Gegebenheit Des 
Sftatur. -i i-s. " ' ' 

1 M«n bep rinem^enrittei* alle Gli&e 

gegen Die £tDe? v 

ftönbe beo einem@en>imc je^f^iimtn. 
«m «nfet geben / n>enn atte ^e Die in Den, 
3GBettern>olfen en$e&en/ gegen Die €F.De f oft« 
renttmcDen. »n Die m<u&tige #onP ©ofc? 
te« / Die uns gegen manche Unfälle fowtet* 
flibfc&a§t/ leitet aueb Die SSti^e auf anDecc 
3Bege, Dafj fle une riic&t fc&aDen. SDenn 
einige SMi&e fot>ccn übet Die SBölfen bin* 
<tof •> urtD Dicfe* fonn man auf jenen SSetgen 
pmUn, Die bbbet ftnD, <u? Die SEöolfen 
' v- (leben ; 
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ffe&en ; dnige hingegen ^langem ftct> Durcfr 
Dirtufir unl> fahren au« einet fCDölfe 
in Die anDere , o&ne Da|j fte Die €rDe et* 
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ßömmeö Im Pommer äße ©emitter au* 
jener ©egenD , au* wele&er Da* «rjfe 

Sftan &at fo unrecht ntc^t # wenn man 
glaubt, oa§ im @ommer , wo nic&t alle, 
Docd Die meilien ©eroitter au« jener ©egenD 
Derfotymen / au* weicDer Da* erfle fommt» 
£>ie§ aber gefcDie&t, wenn Da* erfte ©emit* 
ter mit einem ftarfen fSBin&e begleitet ijt: 
DaDur<$ er^att Die £uft einen Deftigen 3ug, 
DDn einer ©egenD nad> Der anDeren, Der fo 
lange an&altet, bi* Die £uft in* @leia)ge* 
wic&t fömmt, Da* oft fo ba(D niefct gefcDie&r. 
entfielen nun wqorenD Der Seit, Da Die 
£uft tfarfer nad& einer ©egenD Dinjiefrt , 
meiere ©emttfer, fo folgen fte au* alte 
mal Diefem 3uge. 

Sl 5 tfann 
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£onn bn*burcfr ben 95tt(} entjtonbene, ob« 
ba$ (benannte nrilbe $euer nur mit 
. ' $Wc& gelobt werben? . : 

* • * 

«JJlan nennt bafb bat $Mi& , batb ba* 
burcb ben $8ii& entjianbene $euer baö wiU 
t>e Seuer; aber eigentlich ift nur &er $3li| 
wilbee $euer ju nennen, unb fann meber 
mit »et) noc& mit Sßafler gelofc&t wer* 
ben; benn ber Ä entfielt mitten in einer 
SBolfecmölfe, ftör$t unter bem größten 9te 
genguli fcerab, o&ne $u ertöfcben. Sunbet 
aber ber fcetabfiurjenbe 93li& $euer an, fo 
muß man nic&t benfen* baß ber S$(i§ mit 
bem angejunbenen $euer flc& oermifc&e, 
unb fortbrenne; benn mit bem £)önner* 
fcfclage erlifcbt fogiei* aucb ber m& 
©nfcfoiagen unb mieber ertöfc&en \ft bepm 
SSlifce ein*, ijt o(fo baö burd) ben 
enttfanbene §euer eben fo leicbt mit 
SBajfer <u lofcben/ atö roenn e* oon einem 
anbern Seuer mar« angejünbet. 

* 

* * • 

«Bie 

i 

■ 
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3©ie gebt ei ju , wenn «mengen obet 93t«b 
t>om Sölifce getobtet wetben T 

fffienn bet 93ti& auf ein nocb fo fejfei 
SDing, ei mag @tein / obet £ol$ fepn , bin* 
f%t, fo fcblägt et Du?*: tobtet et abet 
einen SDfenfcben, fo pflegt et niefrt* wie man 
»etmutbet/ butcb Den fyib bwjufabtefo fon* 
Detn et ftretct>t blo§ swifeben betraut* unb 
Den Äleibetn am Seite betab, unb tobtet 
Den $Kenfd)en, SBötbe bet *8fl| ubetaß in 
Den Älenfcben bineinbtingen / fo mußte bet • 
£eib jelbft butebbobtt, obet wenigjleni bepm 
€in? unb Sluifabten ein £od) gefcblagen 
wetben : 5D.ie§ abet ftebt man niebt beo ei* 
nemwm $u§e<£tfcbla(|enen. Sftut baige* 
wattige -grinfabten bei ^5li§ei auf ben SRen* 
fc&en oetutfaebt eigentlicb ben ^ ob ; benn Da* 
butcb metben bie 9}etoenetfcbuttett, bieget* 
ne jetfpfittett* bie ©liebet gelähmt, bie@n* 
gemeibe entjunbet, unb fo mitö bet SOtenfcb 
getobtet. Oft wetben nut bie innetlicben 
<$bt\U bei £eipei oon bem @to|je bei 35U&ei 
iettiffen; o&ne baj$etben£eibfelbjtbetubtt« 

$>abet 
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SDö^ec ftnbet man aucb ben SJtenjtyen/ Die 
Der 9MH> erfc&lagen (>at/ gar feine 93erle&una, 
De« Sßli&e*. : . 

2Ba«ift ein SBafferUwd)! 

• ©n SBafierftreicfc i|t jener 35lifcs oDet 
SDonnerfätag , roobeo Der $Mi& entroeDet 
uberau« wenige fcfcroefelicbte'S&eileentfraU 
tet / ©Der nur folebe S)inge beru&rt, Die 
htc^t in glammen f&nneri gefeit roerDen. 
$>a nun Der $Mi| beo einem folgen <s*c&(a* 
pe'nkfct entjunöet/ fo t)at man geglaubt, 
iinO glaubt e6 noefo, Da§ ein 5Bafferjlreic& 
eine geucfcttgfeit mit ft* % fuferc , roelcbe Da« 
burd) Den$8U§ entflanoene geuer fc&neU mie» 
Der auälofcDt. 5Diefe$ aber fann nid)t bernie* 
fen werDen/ folgen aber smeD$>onnerfcfcläge 
f$ne(l aufeinanöer; unD entfielt Dur# Den 
erjlen 5Donnerfd)lag geuer, fo fann es Der 
jwe^te (Schlag mieDer auStöfcoen, fo mie Der 
Änall einer Stinte Da« geuer im jtomin 
au$$ulof#en im ©tanDe ijU » 
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. 3(1 tut £>onner unferm £eben gefabrtieb ? 

, $at man Den gefefcen , fo Darf man 
über Den £)onner , Der eben fo menig feba* 
t>et , ate Der Änafl einer gltnte, triebt mebr 
erblaffen. £)er ©onner fraebt nur furebter* 
(icb/ i(r aber niebt gefä&r(ict>. 93ie(mebc 
foU es Den ^enfeben berubigen , wenn er Den 
Bonner fracben bort : meil er Daraus fcblie* 
fen fann , Dajj er Der ©efabr Des Sßli&eS 
entgangen feo. 5iuö Dem&onner fannman 
aueb tiä)tia bon Der Sftäbe, unD Entfernung 
öeS ^li&eS urtbeiten, 



SBaS mu§ man tbun, um ju miflen, tt>k 
mit ein ©eroitter entfernet fcp? 

£>er jfoall Des donnere folgt äugen. 
MW«* auf Den 5ßu'&. 9)en «Blifc aber ficQt 
man ej>«, a(S man Den.t)onner bort: meit 
tue Bewegung Des £icbts fcbneller , als Die 
Regung Des Calles ift. @ 0 fiebt man 
in Der Entfernung Das geuer einer (oSgefcbof= 
fenenglinteebec als man Den^naUDer-- 

felben boret. 3emeoralfo3eitoerge0t,ebe 

man 



iß 



man Den $>onnet &&tt, nat&Dem man bett 
sgliij 9 efeben()at, Depo weitet mujj au* Da* 
©emtttetentfetnetfetmi £>amit mansabec 
»iffen f anm roie meit e* entfernt feo, fo jä> 
U man Die ^utöf^tdge. <*c&laat»un , nacb* 
Dem man Den 5» Sieben &at, Det^ul* 
fünfmal bi« eö bonnett , fo ifi Da« ©emtttec 
eine baibe @tunbe entfetnt; b&tt man Den 
Sonnet na$ jelm^ulefcbtäaen, fo ftebt Da* 
©emittet noeb eine @tunbe weg; betnimmt 
man Den ©onnet etjl nacb fünfte^ $ul«* 
fd>tögen,.fo i(t Da« ©ewittet nod> anDett* 
balbc (gtunDen entfetnt / unD fo fann man 

fomäblen. ««P W m 3^ lcn fönn 
aud) wabtne&men, ob Da« ©ewittet nabet 

fomme, obet ob e« ftd) weitet entfetne» 

i 

SBie ijl Da« iü betten t wenn man fagt , 
Da« «Bettet fm)le 00 ab! 

SBenne* an einem ®ommetabenD inDet 
getne bli&et, ö&ne Da{? e« nadlet Donnett, fo 
fagt man* Da« «Bettet oDet Det Gimmel \ W 
leficbab. Allein , Dutcb Diefe« $ö«&en wirb 
nicbtDieCuft/ oDet Det £immel, tote man 

glaubt, 
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glaubVabgef übtet, fonbern tiefe* $5%n 
jeigt an/ Da& in einet fe&r weiten £ntfer* 
nung ein ©eroitter ijl , t>on Dem man Die 
QMi&e fie&t , aber nic&t Den Bonner &6rt: ' 
SDenn bei) einem Remitier , Da* eine kalbe 
@tunDe bo* jteöt , roitD Da$ 95li&en übet 
t>reof?ig (gtunDen weit gefe&en / Da$ £)on* 
nern aber f aum fec^ö (StunDen weit gefcorf. 
JDaö SSii&en in Der gerne &et|jt man fonft 
Daö Wetter leuebten. 

#at e$ einfl SDonnetfeite gegeben? 

fOtan f)at oft fpi&ige Steine gefunDen , 
ivelc&e Die ©eftalt eine* Teiles" fcatten. ©te 
alten SDeutfdjen brausten Diefelbe atö 55tU 
U f Riefen unD £acfen. $>iefe 3Berf jeuge 
ftnD in foatern Seiten »ieDer gefunDen , unö 
»on unmiffenDen Reuten für #eile gehalten 
woroen, roelcfre/ wie fie glaubten , beo je* 
Dem Sgli&e au« Den SBolfen bcrabftürjen, 
5Bie fönten aber folc&e $eile in Die 
SBolfen &inaufgefommen fepn? 93on Der 
©onne &aben ftc ntc^t fonnen in Die £&fre 
gesogen werben ; in Der Dünnen freoen Suft, 

33 tvorinn 
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wotinn fid> mc^t einmal- ber fleinfle @>tein 
galten fann , ^aben fle auefo nic&t enttfe&en 
fonnen. 2llfO ift mc&t* mit benfogenann* 
ten 5Donnetf eilen, ed&at nieeinge gegeben. 

p 

SBarum jittetn oft £äufer , unb Senflec 
beom ^ca0en beö SDonnerS? 

■ • 

SDurcb ben wirb Die £uft getval* 
tig auSeinanbet getrieben/ unD fud)t ftd) 
gletd) roieber in »ottgen @tanö su fefcen* 
SDiefeS gefd)iel)t burdS) eine wellenförmige 
^Bewegung. @o mie- bas SBaffer 3BeUen 
triqc&t / wenn Oer ?Ö5ini> übet felbeö ftarf 
bimoe&et: fo ifi e$ eben beo ber £uft, roel* 
c&e ebenfalls ftfnjigifl, wie Daß SBaffer, 
n>enn fle erfct)uttert wirb. 3>icfe in Sße« 
wegung gebraute £uft &at ungemein grojje 
9£6ir hingen ; aüeö, roa$ü)r entgegen f&mmt, 
wirb nacb ber @tarfe i&rer SSeroegung et* 
fc&uttett, unb bebenb gemacht, fo wieifote 
SBellen felbfl bebenb 0nb. 2Bie jittern fc&on 
Raufet ( unb genftet, wenn nut ein 5861* 
leroon jiemli4>et@tb§e loägeft&offen wirb ; 
unb barf man munbern, wenn etwa* 

äbnlicbeS 
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#>nfi$e$ btym £ra#en De$ SDonnerS fle* 
fcbie&t? ' ••' : • * - ; ' 7 

SBelc&en 9?u|en fcaben SBlifc unD 

SDonner? 

3» W«n ^ommertagen merDen £)uns 
ffe w>u faulenDen SSorpern, jief>enDem 2Baf* 
fee, giftigen @temdcDfen , unD fhnNnDen 
©lifl* unD Unrati)$&aufen ^auftg in Die #6* 
begejogen» $)ie an fi<D fd^aDlic^cn ^unOer 
menn fie ftct> in Der ooern £uft oermifcfcen, 
unD »on Dec (Sonne erDi&t merDen f macbcn 
i>ie £uf t / tnc mit einatmen f fcDmtil, unD 
DrucfenD* unD fogar aucfc anftecfenD. $83 ur* 
Denficj) nun Diefe fünfte täglicD »erme^ren, 
unD m&roe DaDurcfo Die £uft immer jtymü* 
ler / unD ötücfenoer merDen; müßten nicbt 
lulefct «9lenf4>en unD tyku ju ^aufenöen 
«matten, bmfallen, uno fferben?— 5Benn 
i«e <gonnero)i|e aro)altenD ifir fo mirD Der 
Sfta&rungäfaft Der ^Jflanjen aus Der ScDe 
gesogen * Der SSoDen mirD l)eijjr &art r unD 
fcurre. Die ^Kanten fangen Dann an melf 
iu merDep , unD boren auf $u macDien. 

$8* SBürDe 
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ÄrDe Die @onne$ifce immer anfcaftenDer> 
unD Der SgoDen täglich Ziffer # unD Dörrer, 
tnügte nicDt autelt fctbfl Die ganje frucDttra* 
genDe SrDe in eine ausgebrannte SBujle »er* 
tva iDett roerDen ? 9?un at>ec f wenn ein @e* 
ttritterentfle&t, »erbrennt Der Die an« 
ftecfenDen SDtmjle ; Die fc&roule Dr&cfenDe 
Saft wirD rein , unD fö&l / «ÖlenfcDen unD 
93ief) roeroen erquief t , unD atfornen roieDet 
frep. — JDer iDonnec erfcfcüttert Den £rD* 
boDen; macDt i&n (oefer, unD beförDert Den 
SBacfätDum ben allen ©eroäcDfen. — UnD 
Dann erfl Der (Beroirrerogen / Der weit 
fruchtbarer aß ein gemeiner ijt , tränf t unD 
ermeid)t Die Dürre ©rDe; erfrifc&t, unD er* 
auieft Blumen/ unD SSaume, liefen unD 
ijelöer. SlUeö ifl naco einem ©eroitter roie 
neu belebt / unD Die ganje Statur prangt in 
»erjüngter @cb6n()eit. SBelcoe 5Bofytt&at 
tfl ein ©eroitter, unD metcoen Sftu&en baben 
in Demfelben QMifc unD ©onner I — ®ep 
e* auci, Dag je biSmetten ein ©eroitter 
@4>aDen unD 93erDerben, anjtatt Sftu&en 
unD @egen jur&tf läßt ; fo jte$en /eDocfc wie« 
j. - • Der 
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t>er (mnbett ©eroittet »otübet , bie ff arFen* 
&c €t<ru ! cfunvj übet SRenfcfcen unb tykve 
ausgießen, unb taufenbfac&en (gegen übet 
getbet / unb gurten wtbteiten, — Uebef* 
bieg t>at ja bie gottlic&e 93otfel)ung in um 
fern Seiten «Wannet etmeeft/ bie butd) tf)ten 
93etfianb, unb i&t Sftac&benfen une bie' 
8rt unb Weife legten / wie mit niefet nur 
unfete ©ebaube, fonbetn fetb'tf audf), reo' 
niebt aUejeit , botfin ben meiftert gdüen un* 
fet geben mibet ben $3lt& fc&as«», unb 
retten fknen. 



^ Unt erriet 

üOcv bie 

s _fltt, unb Söetfe, 

n>ie man fein Seben gegen ben $Mifr 
w fcfou&en fann. 

... ... . . I Vis: •• 

tSBie fann man ,fi# im £aufe mibet ben; 
, SSUfe am fid)etden f#|en ? 

<pye 2ltt, auf bie man ficf> im ^aufe anf> 
^ ftcöetjlen mibetben feigen fafflv* 
iftite<£röc&rung etneö 5»li§abtcimö, SDenn 

$ 3 bet 
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bei 35K&a#ettet tß.fl» ctn§erkfKet y baßbet 
25% . roenn et auf ein mit tnmm&b* 
leitet wrfe^ncd ©ebäube binftötit, nicbi m 
i>a$ <&bauDe felbft fcbldgü, fonber» afebem 
^It^abUtter JSjetöbjlwirfjt, unb obne;nat<i*, 
nen Ralfen be$ $ebäube$ ju betören/ in 
fcie €tbe bineinfäbtt. Uno man bat nt>4> 
nie ein «Settel, Da^Dec i^t$ein:@eb.4«&e, 
an tmm-m^Ueitei angebracht m> 
entj&nbet bitte , fonbetn ba§ aUemal i>*c 
^u>abjejiet;,/ menn ein tyty auf foW;.@e? 
bauoc binfubV, Die ^Jrobe au^e^aftembat/ 

ftfft'tm^ebrtuöe aufhielten/ utwtleit (inö 
erbaften motben, fonbetn aecb Oal ©ebdube 
felbji i(l unbefcbabigt geblieben. 

€in i(i§ab(ejtec njfcbjbepldupg auf fo(, 
genbe SBeife ttticbret. 21m girfle beiybau*. 
fe& »ifcb 4he fpi#gi ! «i|ftfte (SÄrfg'e'Äfejn? 
get, Die tift., ober ftitif ^tyube weit übet 
öfl«^$,bwau*teiche*, unb^n btt®^- 
»«8&fo«$ iß, ?to Diefer:@tan9e nratft man 

7VJ ; fy 
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einen ffärfen eifernen $>ta()r > ober eine 

(gtangenfette , Die auf Den SKucfcn Des 
SDaci)e$f)inge$ügen/an einem (£cf e Deö .ftau* 
fe$ |>erab, bi$ in DiegrDegeieitet mirD. @tel)t 
nun eine SJBettermolfe geraDe , oDer naf)e 
ober Dem £aufe, fo jiel)t Die $5(i&materie 
gleid) nad) Der oergofDeten @pif?e, frretrf>t 
an Der fpi&igen Stange f)erab, fat>rt an Der 
@tangenfette fort, unD am €cfe Oed Sjm= 
feg in Die <£rDe f)tna£>. — 2Öem fein geben , 
unD ©gentium am £>erjen liegte Der foll Die 
wenigen Soften, Die jur (£rrid)tung eines 
SBü&ableiterg erfoDert roerDen, ja nid)t ad)* 
ten. 93ern>enDet man jur £erftcüung feiner 
@efunDf)eit , Die man oft Dort) nid)t erf)aU 
tet, fcunDert, unD nod) mehrere ©ulDen, 
warum foüte man m'd)t eine geringere @um* 
tne iur @td>ert)eit feinet £eben$ unD €i-- 
sentfcumS aufopfern ? 

2Bo ifl e$ im £aufe bei) einem ©eroitter 
am gef%lid)(len, unD roo amfid)erften? 

SDer $Mi& fd)(dgt oft in ein £au$ ein; 
unDtoDtetöarinn einen SNenfcfoen, ofcne Dai 

35 4 £aud 



«f>ou« ju ,*ntjunDen. Sftan »ctg a&etau* 
i>et £tfa&ttmg , Dajj in einem £aufe gemei* 
niglicfc >ene «Dlenfcben »om $Miije ecfcblagen 
»ocDen * meic&e unter i>ic $am\)'m, ober 
na&e an ein genjler, gegen meines Da« SEBct* 
tecgeftanDen ift/ pc& ()ingefteUt &aben.; @o 
nmrDe ein Lutger su »eichet jic& in ei* 
nee ßiccDe auf Dem ^luftfcf>f>r befanD,unD 
n>a&tenD Dem @en>ittet Da$ genflec öffnete/ 
»om $5(i(je getroffen, . 3u l am ^ — b — g. 
&at Der eine Sfta&ecinn / Die beom ©e* 
mittet na&e am genftec fajj, get6Dtet,; &in* 
gegen murDe Der #nabe, meldet in Der 
@tube Der Sftä&erinn * aber weit »om gen* 
fttt tfanD, n.itjtyroacb betäubt. UnmejfStt. 
fubc Dec Q$li$in einem ^>ajufc an DetiSEBanD 
6eo einem genjlec »oebe^ Sin SBeifc, n>e(* 
c&eö flcD na&e am genflec befanD/ unD?8i?ofr 
auffdbnut/ ift vom SMi^e erfc&lagen; twt* 
Den. im vorigen 3aftce ifl ein ©eiftli* 
c&ecju 2. im SBictDd&aufe na&e am genjtec 
Dur# Den getoDtet roocDen ; Da &in* 
gegen Die anDecn £eute , Die no$ in Dec 
©tube, unD meit Dom genjlec entfernt 
" waren, 
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mm, untefcbdDigt geblieben fint». $)ie(e 
SÖeofpiele, beten id) no0 mehrere anfuhren 
fonnte/ bcroeifen, Dag man ficD bep einem 
©emittet »on Sentfetn, unD $Dütfct)rce(len 
entfernt Ratten/ unD in Die «Witte eine* 3im« 
metö / oDet einet @tube, roo man gemif 
am ficfoetften fepn f ann fcinflellen fotte. 3a# 
e$ ift geroi§ nicj)t übertrieben / mennicf>.be* 
Raupte , Dap in einem .£jaufe ebet sefrn ^et* 
fönen beom Senfiet/ b&tiut eine in Det fSttfr* 

te eineö 3i mmct $ » ^ < mec @tube »om 
«Sli^c getroffen mitD. Brette man alfo beo 
einem gemittet niefot: an Die genfter/unD 
t)ütc man ftct> cd ju offnen , roenn DaS 
' mittet gegen Da jfetbe &etjie&t, odcc fdjon 
fefrt na,oe Jji £a|fe iman fid) Dorf) Die auf 
Diefe SBetfe »erunglücften ^enjc&e^üum 
»atnenDen Ißepfpieie ; fepn» 

92Bo ift %t im £aufe be» einem ©emittet 
; nocD befonDet* gefabtli* ? 

SBenn e6 niefct Dringende SftotbmenDis* 
feit erfoD«rt / fo foll man beg einem ©«mit* 
tet in Det äuc&e f einteilet anmacDetiy oDet 
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röentf e&fc&on angemaßt ift, »ottbemfet&en, 
fe welats möglich , |icf) entfernt hatten. £)ie 
ttrfac&e t)ier»on ifb metl ber 3laucf>, bec 
»om geuer au« öem 5?amin ftetgt/ »tele 
f*tpefeft4>te uööl)öcjfct)te S&etfe entb/altet, 
bie mit ben fünften in* ber £uft einen 3u= 
fammenfrang (>ef ommen, unDrcobeoeö berni 
leie&t . gefcfcel)en tonn, ba§ ber , bec 
teo bem tfamin w>rbep:fal)ren möcbe , bur<# 
benSKaud) in ben ftamin gejogen merDen 
fonnte, Sueben unfrgeuer&eeröe ftnD alfo 
beo einem ©eroitter befonber>.<ge(«()rlict)e 
Pä>> üe man ,sni fein Jeben gegen Den 
VbWm fietjern rmefoenfo«« 

SDacfman o&ne ©efafee ma>ent> bem ®e* 

roitter an einen 'jjfoj* De« ©ebdubeö 
• i! Oitiheten/m^inbec m$ gefcbja-- 

7 '%Bemi ber&ftö'iri' ein @ebdübe ; oftte 
^ntjunbung eingebogen &at , fo tauft man 
oft'gieit&inac&Dem (gefciage an Den örtlyin, 
t»o ber SSlifc l)erabgefal>rentflf unb befielt 
ton 2Öeg , melden ber $5(i§ genommen tyit 

» ."•'» i C SD« 
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$>amm oft Der $n>et>te (gc&tag Durcfc Den 
nämlicben 2Beg/ an Den nämlicoen ört&in« 
treffen, fonn; fo roage man eö ja nic$ e&er, 

als *>i$ Da$ ©eroitter wrübergejogen ifl f 
liefen Ott in Der Sftä&e ju befe&en, oDec 
ftdt) Dabei) aufjubelten; weil Der eben 
Den SBeg neomen , unD auf Den ^flen* 
fcfcen, Der ftc6 Dafelbft befänDe/ jufa&ren 
tonnte» 

3jt Daö $3ett ein Littel nriDer Den 

SSli&'J 

93iete £eute glauben , Da§ Der 9flenfd> 
im SSette com ficfter fcp. Slllein 
man mei§ au$ «Srfafrrung, Dafj man auty 
im Sgette t>om i&ü% t önne erfragen roer* 
Den/ befonDecö, menn Da* Sßett fo ftefct, 
öafj Der 3>li(j aon einer nafccn Stauer, oDer 
einem anDern •Dinge , Daran er l)erabfäf)rt, 
auf Den Äopf m ?Dicnfd)en &infpringeti 
fann. 

Sßie 



«Q$te f&nnen#auöioäter, unD Leitern beo 
einem näcbtli0en ©emitter Da» £eben 
i&rer Untergebenen/ unD jftnDec 

fc&u&en? •«••• sH 

' « • 0 f 

SDa eine SeDerDecfe gegen Den S5(i& 
nicfctgans fc&ü&en fann, fo foüen £aii6i>ätec 
fcep einer fd)auer»o(len SBetternac&t , Da Die 
Elemente in Slufru&r ftnD, i&re Untergebene 
meefen, Damit jie , menn Der einfältige, 
tyr geben in @icfeert)eitfe|en f onnen. 2luct> 
f bnnte alöDann Da* geucr »on »ollfommen 
ermatten, unD menigft balb angefleioeten 
«öienfeben in r Dem Slugenblicfe W ©ttjte* 
Denis gelofc&t meeDen. £)a hingegen fd)Ia* 
fenDe, unD nod)ni*tange«eiDete^erfonenr 
wenn fte erft na* efl tftonDenem SBetterfcfola* 
ge ermaßen, ftct>nicl>t ju Reifen mifien , unb 
md)t nur $um £ofct>en unfä&ig ftnD , fönDettt 
öftmal Die <23ermftrung im £aufe t>ergr5*' 
fern; — 2luc& Oettern follen beo einem 
nacbtlic&en ©emitter i&re ÄinDer nic&t im 
SSette liegen (äffen ; Denn Die traurigften 
SBetfpiele lehren un$, Dajj man beo fc&nett 

entjlan* 

* 

« 
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entftonbenen $euet$btunjten m Sfngff > unD 
(gc&tecfen nutieic&t entbe&tlic&e jtteinigfei« 
ten iu retten fudjte / Da man oft@e(D> unD 
anDete $ofK>arfetten »on $(ammen wtjefc« 
ten tief. UnD fo f6nnten au# Die Mittuet 
im SBette wtgeffen , — unD auf eine mattet* 
»olleSitt t>om ütouc&e etjlttft, oDett>om 
geuet »etbtannt roetDen. 2le(tetn / täubet 
euetn 5tinDetn Den ©#taf / unD tettet ü)nen 
Da* £eben! 

©inD 3$äume ein «bittet rw'Det Den 

SBetft* beö einem ©enrittetauffteoem 
gelDe bejmDet, unD fein £eben liebt, Det 
ttette um nid)t etma na§ ju metDen, ja un* 
tet feinen ?8aum; Denn Da fann et e&et; 
als je an einem anbetn Otte »om SMi&c 
ctfc&foaen metDen. 

» * 

SBatum i(! Det Slufent&alt unter einem 
93aume gefä&tlicD? 

£>et $3aum Dat viele Siefler %wt\Qt f 
unD fpi&ige plattet. 9Bc Diefe ©inge sie« 

fcen 



3° 

intet bem tiefen 







ir 


u 
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meto , unb auf&alten ; unb fo jie&t man rec&t 
mitten inbee@en*ttermaterie, unb hiermit 
«ueb mitten in ber @efaj>r erfragen ju wer* 
Den. itf au<t> au* i>er€rfa&runggeroi§, 
tag meit raefcr SSBenfc&en unter igaumen , 
afe in Käufern , unb unter frepem Gimmel 
»om $Mtfce finb »erunglüeft morbem 

tan ntct>t boeb biSroeilen ein Sgaum bep 
einem ©ewitter gegen m €rfcblagen 

fc&ü&en? 

®o gefä&rlid) <* au0 «?, ffcfr beo et* 
nem @e»itter gerate unter einen $5aum 
ju fleaett , fo fann boeb au* Der 35aum bi$* 
weiten ein Littel gegen bae" ©plagen jeioiu 
«Dtqn beobachte, wo&er bae* SJöetter jiet)e # 
Dann jleüe man fi(& ni^t gerate unten Den 
SSaum, ober auf jene @eite beo Sgaumo, 
»on welcber bas SBetter t ommt > fonbern 
auf bie entgegen fle^enbe @eite, unb aroar 
in ein*r€ntfernung »on jmolf ober funfoebn 
©drittem entjKmte alsbann in ber Sftäb* 

ein 
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«in 95«!, fo ift ei fcoc&ft tt>aorf$emttcfr, 
Da§ et m iHcfcc entfernten (Stellung e&er 
Den Diel t>6|>et; &ea>orcagenben Sgaum , aß 
i)cn Darneben fte&enDen 9ttenfc&en treffen 
roörDe. SGBenn man aber gu na&e an Den 
35aum bintretten roollte, fo fonnte wn Dem* 
felben Der m% auf Den «Wengen abfprün 
gen, weif o&ne&in aucfc Der menjtyuc&e 2etb 
Den an fk&locft» • 

@inb jene £eute »orm S3ü(fe ftyer, Die jic& 
unter aufgehellte ©etreiDegarben 
»ertfecfen? 

3ur€tntejeit ereignet es fi# oft. Dag 
Die Seute auf Dem SetDe »on einem ftynell 
»oruberjie&enDen ©emitter, o&ne no$ ent* 
Rieben ju fbnnen , überfallen roetDen.. @ie 
fMen alöDann ©arben auf, unD fuc&en 
@<*>u& miDer Den SJfegen. SWein Die @e» 
fa&r, »>om «8fi&« getroffen ju merDen, iff 
unter einem ©arbenfcaufen faft ebenfo grofr 
ate unter«n*m 95aume; Denn mie Det $8li& 
gerne auf bofce, U nD fpi&ige SDinge jufäbrt, 
fo ttrnien ibn aucfc leüfc Die £o&e De« £au* 
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fenir tmD Die @pi$e Der Siefen an ftd> jte* 
\>m* i Wlan oetjtecfe f!4> alfo , um ni<fct nag 
ju roetDen, au$iririinta einen ©atbeo* 
Raufen. . . . .-. 

2Bie ffcnnen ftd) olfo £cute auf Dem $efot 
miDet Den $8lü) fcbüfcen ? 

Sgcp einem fdmeßen Uebetfalle eine* @e« 
n>itter$ ettiebte man jroeo ©atbenbaufen , 
unD aroac fo / Da§ einet ton Dem anDetn bep# 
laufig Dtep§ig dritte entfernet flebe > unö 
fe&e ftcb beenaeb in Die Glitte Der sroe» @at* 
benbaufen auf Die gtfce. SBücDe aldDann 
eitr SÖfifc au« einet obet Dem Sief et fiebern 
Den SBettetroolfen fcetabflutien , fo ifi e$ 
roabtfc&einlicb/ Daß et auf einen Det beoDen 
©atben&aufen binfa&ten roitD. UnD Da Die 
£eute t)on beoDen Raufen gleicb meit fteft 
aufhalten , fo iff e$ $u wtmutben , Da§ fic 
Det $9ft$ in Diefet ©itfetnung niebt tttei* 
eben f ann. Sickte man nut in Dtefem 5aöe 
Da$ Slbtegnen niebt : e$ ifi ja boc& beffet vom 
Siegen naß , atö oom SSlifce etfcblagen &u 
Ketten; 3tocf/unD#emDeroetDenmieDet 

ttoefen, 



- 



gl : 



tieö<fen , aber Der etfc&lagene SWenfd) mit* 
«icfet me&i: lebenDig* . . f r 

3ir melc&et ©efafcc fc&mebt ein ÜleitenDetj 
n>ä>enD einem ©emittec, unD »iefann 1 
, ec ü> entae&en? , : . . ...> 

gin üteitenDec , wcjuglic& ein &<Jmfc 
«eitenoet beftnDet ftc& be$ einem ©emittec in 
Der gefä&t Italien £age» JDenn Durc& Da« 
£aufen De« $fecDe* entließt gteic&fam ein 
@ttom t>on £uft» SDie £uft wr Dem $fec* 
De roitDfcfonett fortgejagt, unD Die&intet Dem 
«PfetDe folgt Dem SReitet, unD ^fetDe auf 
Dem SKucfen na^ unD Diefe fcohea na^piefs 
fenpe £uft enthalt Dann eigentlich Die @eroits> 
termäierie. 95eDm (Sc&neareitim fcf>mi&et 
Da« ^JfetD au* Härter, unD Die£ufeife« 
metrDen me&r ecfoi&t; unD Da Die 2tu*Dön* 
(fangen Dec $JfecDe , unD Die £r(»&ung Der 
£ufeifenDen $8li& an fic& jie&en, fo fe($t ficfr 
Dec leitet Dec ©efa&c au«/ unwcmeiDlicO 
wm Sßlifce get&Dtet iu merDen. 5D<x& fann 
ein leitet Dec ©efafcc entgegen, menrt ec ; 
vom «PfetDe tfeigt, unD flc& fo mit, at« e£ 
.:j £ m&g* 




ra^li*ift/Vütn &«mfc(t)en entfernet ftaftef. 
(Er fann oud) langfam neben t>tm <Pferbe : 
fortgebm,^ Die ProfrenDen Wolfen »or* 

Sir man roäbtenb einem gemittet in einem 

SSBageju. ober einer jtutftye t>on Den* 
: i $>H&e fid)et ? 

' £>a$ (g4>nelifaf>cen , befonber* mit »iec 
tyfam i| bei? einem ©erojtter noch, roeitge* 
HWütifaptf ©c&neareiten. S)ie§lä§t 
fid) leic&t oWDem fcbltejje»,. ma$ ic& bepm 
^neamten anaefut>cij>a()ev 

(goüte man nun im S&agen , ober in Dee 

! »fc&e fi&en bleiben? / 

' ftftan falzte be» einem ©ereilter langfam 
fort, ober (>alte mit öem SBagen ober ber 
Äutfcbe fülle; @i&t man auf einem offenetf • 
SBagen; mo man o&ne&in bem Pegenau«* 
9<fe|t iß r fo foU man abfleigen, unb neben 
i*ni SÖflgen in einer Keinen €ntfernun« ber* 
9«<>em ^äfcrt man aber in einer J?titfc&e, 
*: « : Die 
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öie mit gefcbmiertem £et>cc gebecft/ tinb mit 
feinen metallenen knöpfen befc&lagen ttf,fo 
bleibe man fifcen. 3ft aber Die Äutfcbe mit 
mehreren £euten angefüllt, unb bat (ie oben 
iwtaüene Snopfe / unb an Den Reiten 93ers 
goioungen, fö ijt Derjenige / Derberaustritt/ 
fieberet, atö Der/ melcber Dartnn bleibt. 

SBie fann man M in Der @tabt tm'Der Da* 

<£rfd)lagen fd>ufcen / menn man roäbrenD 

einem ©erottter auf Oer ©afie ge-- 

» muß» 

SBenn man in Der (gtaöt mäbrenD ei* 
mm ©ercitter auf Der ©äffe geben mu£, unD 
•t>itt »om SBti^c ftd>er fepn , fo gebe man in 
Der «mitte Der ©äffe fort. £)enn ffürgt ein 
SSüfc gegen Die ©äffe berab, fofd)lagter ge* 
n>i§ nid)tin Die$ütteDer@ajjebin/ fonDern 
auf ein Spant, unb gebt an Den SEBänDen ber* 
ab / unD fann Den ©ebenDen nid)t erreichen. 
5Daber mirD man nie gebort baben / Daß in 
Der (gtabt ein ^cnfcb mabrenb einem ©e- 
roitter mitten in ber ©äffe, au&ererifr bep 
<inem £aufe untergetretten, märe erftyla* 
gen moroen. 

<£ a SBie 



SBie fann'mon auf freiem ftdbtitfoUin 
f. 2fcrom, uui> f«in £au$ ftc^t , -9cgeft ' 
. .., DenSSurW fic&er fteüeft? ; ' ^ ■ 

2Sehn man auf jrcoem geiDe, jwjji-^* 
iwr weiten , (gntfern wig meper Raufet wty 
&aume fte&en, ge$jM Den fid) 
roill,fo fuefre man #o&ta>egeunD @anDgru* 
feen auf , unD man-' finbet gemijr 1 tfetjern 
@$afc. ^ätföoftöie <gtfa&rün#gefet>rt, 
Da§ Der $3u'& niefet über jmep Soll tief 
in Die €rDe Dringt , fonDecn Da{| et in Dem 
weiten Stimm Der fröfc ga«$ in <Der ; €>b*tft& . 
d)C >|itfy ausbreitet. : 2ßiß man aber '^ö^ti 
wege unb @anD0W6en su ^ic&eröeit wfDet 
fcaägcftytagen gebwueften, fo muffende 
gen -Die ^egenD/ möber Das 2Betterf&ntmt, 
nieftt offen/ fonöern- t*on Dem £&gel> oDer 

oon Dec .Sin^^e gegen Die UBetterfeiW 
Decö fepn. 

; . ■■;.-,'> . .*• • '*> ; • :f. t ■' -f r =i 

•■ " w • 1 : • 

f . . » " r f.. 1 "' . k " •♦ 
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'Unter* 
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O fe 1 1 1 i , , 1 ' i racg 

ttntertic&t 

9ttt unb SBeife, 

wie man Die »om S8u'$e getroffenen «JJletW 

jeften retten fann. 

■ * -4 • — — — _ 

@foD bte ! fJnenfd)en, Die »om 35(i&e getrof- 
fen meroen/ fo gleich für tobt amufe&en? 

otoan mu§ nic&t glauben, ba£ Die »om 35li* 
( . |e beruhte «Otenfcben auefc ftyon tobt 
fmV, toenn man feine £ebcnöjeic&en mebran 
i()nen bemerft. ©emetniglicb oerurfacfciet ber 
Sgfifc >beo bem «Ülenfc&en JUfemang;'- bet 
Heepen, unb befl -4>er$fc^Iagcn6 , ©to* 
<fu»g *>*e ölute, 6<&w>4c&e &et 
f*m <0ef$wwl|t , «ran&jc&ä&enj Uji.b m 
bere, : 3uf alle. SEBenn man gegen biefe tobt* 

bie «c&teSlrt unb . SSBeife .müf te/ ' 
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iSBu'&e 9^of e^e^rieft^t^Jn ^aü 
ten, unb gebeilt »erben. -,. , 

'• - ff 3 2Bie 
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SEBie Fatm tx& £erjfct>(agen , tinb me 33t* 
roegung ber Sflereen roieber &erge|Wlt 

roerben ? 

« ^ • 

SEBcnn ber eine ^3erfbQ ; gercoffen 
tyat, unD i(t baburty ba$ .£)erifc&ta4en 9*- 
flort , 'unD bie Sgemegung Der Heroen gc- 
läfad roorbeh, fo bringe man Diefe ^Jerfon 
C'ri einen Ort > n>o ftc fetfd^e £uft atfcmen 
fann ; befprenge ftc mit faltem SSBajetj ober 
mit ftarf rieefoenbem @pirituö; bann füc&e 
man i&r burc(> bas <£tnb(afen roieber £uft in 
Die £unge/ unD burefo ba$ Reiben ffeifcbar* 
feit in Die Nerven ju bringen. 

SBie roirb Das burefo ben geflocf te SStut 
roieber in Umlauf gebracht? 

$8e# einem t>om 95lifce getroffenen fSftw* 

f#en bringt oft alle* S5wt in ba$ @e&irn, 

unb Dietunge. $)iefe Häufung De&iSta* 

te« ijl febt gefa^rlic^. $>a&er foMiiän eine 

5lber » ! ^nb jroar am£alfe 6ffn e rt. 5Do$ 

muff rif#t ju t>ie( iglut abgejagt- werben , 

itemk Sfletwn 'likUf- iu fe^ gfef^m^t 

roetben. - !; - • -"■ • ' • " : '< ■ ; 
i'-v;;' ; - 2Bie 
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SBiefonnen bieDur* Die ©fc&utferung ge* 
" " » : f*n>d*te gofern geftdrf t merDen ? ' 

' €&e man einen ?9?enfct>en, beo Dem Die £r* 
fc&utterung De$^(i|e$(gct>ro<$ci)ung Der ga* 
fern fcert>orgebra*t bat, ju retten »erfuc&ef/ 
fo fe&e man: roenn er fl* »on feiner gani* 
liefen UnempünDlicbfeit erbotet bat, ob er 
mc^t Dur* Betäubung , unD Krämpfe eine 
@*n>d*ung De$ ©ebirn$/oDer Dur* febrne* 
res Sltyem&olen einige <3*mulfi ju erfeiu 
nen gfebt. 2NöDann brau*e man falte Um* 
f*läge ; jte fonnen au* blogem fultem S83a|* 
fer bereitet oDer mit €0ig »er|tarft, mit jer* 
tbeilenben Krautern abgefo*t merDen. Sine 
SiDerldfle aoer mare in Diefem gaße febrge* 
fäbru*, 

3ßie fann man einen Dur* Den SSIi&ent* 
ftonbenen SöranbfcfcaDen beilen? 

®fe Sllten mepnten, Der <8lt& liefe @ift 
WKÖcf / unb man muffe Diefe« ©iftalfo ju* 
«fl au« Dem Körper treiben, ebeman Den 
S»ranDf*aDen beile. 5Die£ ifl aber falf*. 
5Dte flamme De* WWW DenSlugenblicf 



twe&et tjerlofc&en, unO lagt auweUen nw 
@d)n>efelDamtf jut&tf, Det abe* DenS&panO* 
fc&at>en nicotwcgiftet. ift alfo t>ec $8tanD* 
fc&aöen , t>en ein ^U&tfrabl bep einem Wen? 
fcfcen »eruefaebt &at , eben fo ju bebanbeln« 
als wenn ec auf eine anPete SBeife entftan* 
fcenroate, 

» ... >>.»»>'•' » - * 



(3 e w 1 1 t t r f u r $ t 

$uxa Untmi^t \>tt Äfaber. 



2Bie entfielt beo Stoöero Die @e»it* 

tetfutc&t? 



£\ie Äin&ec &aben in öen eeften Seiten 

tec ÄinD&eit »on aiUn Den SDiase«/ 
fcie fte umgeben/ noc& feine QSotfteltongen, 
unb SBegciffe / fte ecbaltetf fte e«|* wni&cen 
Leitern. 2Run f bmmt e$ ecfl Datauf 4n , mie 




fut Die Sleltetn 
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ftnenDie-Sleftem ein SMng, Da* fletxiö &* 
ftemal fefcen.;, oocjletten. Beigen Die Sieltecn 
^ AgttptiDa* &inäaj*eüpa$ 9Rü#icfre$, 
unD ^n0<neNeö / fo n?e.5öen fieefverfons 
genrwni) lieben; fagen ab$c pie Weitem: 
ÄiuDen Oi«^5D.in9 ifj gef%ticö unö 
fd)at>(i0 7 .unö fe^en ße^nn Daö fc^äO(tct>e 
oDes ftnD fie i&m fe^' na&e , fo fangen 
fie an e* ,iu »er^bfcfeeueAf unD au f&tfa 
ten, stellen nun Die Leitern i&ren Äin* 
Dem Die @e»ittec ate etrwtf <3*äDli$e* , 
unD ©efä&clicfoed »or, unD fagen fie : Äw* 
Ä>etl unfec£ercgottif|bofeaufeuci[>, ecn>iU 
eucfr (Isafen/ wenn u)r nicbt fromm u«D 
.fülle fepD, Sittern unD beben DieSlettern 
felbtf beo jeDem SDonnerfcWage, unD, laufen 
jie »oll 2{ngjf unD gurc&t »on einem SSBinfel 
in Den anDew, foifte*pua natürlich. Dag 
.Die Äinöev/ wenn fie a0eg Diefed »oii u)cen 
Sleitecn öocen unD fe&en/auffr Die ©eroitter 
für etmai <£d^ou<!ie«, unp @fefä>ruc&e$ 
galten, unDJiiemit !au(j> fhtfytui lernen, 
Sluf Diefe^rt nun entfielet beDÄinoern Die 
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?SBie tonnen Sleltern i&re Ämbet grgen 

Sletterri formen j&re $mDer oon Der <0e* 
»ftterfute&t bemann* menn fic i) bep 
einem ©emittee fefoft nicbt fo angf!ti$ tt)Un, 
fonbern in ©egenroart Der $mDer fid& ber j* 
baft jeiijen/ unD immer tn gleitet ©emtitbö» 
faffung bleiben ; 2 ) menn jte ifcnen Die ©e» 
' mittet alfi notbmenDige ^oturbegebentjeiten 
erftären, Die on einem ftömulen Pommer* 
tage Dürrn Da* 2luf(leigen Deriöünfte aujf 
eine natürliche SBen?, unD nic&t ouf 93er* 
ontaffungDer bofen Seute entfielen ; 3) menn 
fte ü)nen Die ©emittet ate eine SöoDltyat 
©otteö sorjteßen / unD tonen fagen : SBie 
Der Sglifc Die fcbäDlicben SDünfle oerbrenne , 
tinD Der Bonner Den SrDboDen erfcb&ttere; 
wie Der (gturmminD Die beiße guft abf&ble> 
unD Der Siegen -Die €rDe befeuerte/ unD 
fruchtbar macbe; mie Durcb alle* DtefeS Die 
©efunDbeit bed SJlenfcben/ unD Diegrucb> 
bnrf eit Der €rDe beforDert merDe ; 4 ) menn 
micb enDli<D Die Sleifern Die ßtnDer lebren , 
Dop ©ott beo einem ©emitter; Do« auc& 

* mcmco* 
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mottc^möl @<^beutDat*feme$roeai über 
uns 9)?enfc&en er$arnr>f fcnDem Daß er bepm 
SBtitDen Ded (gtucnft eben f* gut, otö rote 
beom iäcDeln Der @cmn« unfer guter 93atct 
fey, DeToucfc >et>e&.Utistucf juunferm Reffen 
ju »eranftaften meifj. bringen nun Dt« Sief« 
tern t^cen5^nDecnfol<^e93orfieaungen unD 
begriffe t>on Den@en>tttern be», fo roerDen fte 
Diefelbe nüDtnur ntc^t föchten rfonöan a(* 
fegen»oöe 2Btrfungen Der Sftatur betraebten, 
unö@ott mit freuDigem£erjen Dafür Donfett 

SEBie unglücflid) mac&t Den Sftenfcfoen 
Die @emitterfur#t l 

3«öe 2lrt »on gur#t macDt Die 5tinDer / 
unD €rn>act>fene unglutf licD, noefc unglücf (t* 
(Der maeöt fte Die <0ewttterfurc&c. @S tfi 
ein tnit(eip$rourDtg.er 2lnbutf, wenn man 
StnDer unD grroac&fene, Die Die@en>itter 
jurebten, bepm £eraniie£en eine« ©emttter* 
,feDen,mu§, fte aittecn am ganjen getbe; Der 
Sc&meijt liegt ü)nen auf Der (gttrne/ utjD 

W,balDrot&; 
fte at&meij, ferner, unD Qart.-r.3li aber 

Cm"; DO* 
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m ©ewitter fc&on fcitfttcfr angejogen* 
ijl i^c gujlanD nocfe f^Ucfecr, @ie bfe 
cfen f»c& beo jebem «Ii!«!, unb faxten 6ct> 
jebem ^nnetfc&fogeiuf^men; fw roellen 
WD ba, balb borgte taufen, unb bleiben 
mtf §urc&t e rfc&tagen p roerDen »«Oer auf 
Mm namlii*enStecf4 jl^eo;tie nc()iwn Den 
«Xofenfranj unD Da$@efo$buc&in öCe^anO/ 
unbjbetben unb lamm« -H Riffen 0* 
triebt juf offen, unD furb ju allen %fceitett 
ünfa^ig-r- £iegen aberf a furebifam* Stten* 
fcbenbey einem ©eroitter franfim iöette, 
fo furebten fte ftc& noefe mebr , unb Dann t ann 
t&nen biefe $urc&t€rf altungßur&cf treibung 
Der SUtffd&läge , unD* <ge&n>äd>ung De* gan« 
jen flfrpetf t>erutfac&en , unb bie tfranf&eit 
fo r-erfebummern , t)a§ fie o&ne «Rettung Da* 
bin (lerben muffm. — SBie unglöcf tiefe 
maebt b^d) bie ©emitterfurebt ! Sleltern ! be* 
wagtet eure £inber von ber ©emitterfurebt, 
MD te&wtft« mit euren ^Borten , aberauefe 
tnit eurem Spiele, ba§ ein jebed ©emittet 
eine'roob'ftbdtige greignif? Der&ättrt, utt)> 
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€in SBeftec ©otte* brp&t. , *V : 
3$ bebe ni#t> icb fceue mic&> 
3$ liefe* tucfc jä> 4 @otth v > 



■ geeitert bleibt Dein Wgeftebt, 
<83enn$ und g(eid) bujtec febeinn 

&u bif! nur bem> bet biet) nic&t fennt> 
mtd) liebet, fütÄ: 
$)em gtommen , Det btd) <£atet nennt > 
Seigft bu als 93atet biefr* 

$3ot>lt&atig ifl bet (Sonne ßiebt , 
S&obltyätig <$ag unb Sftacbti 
: Sfte benn au* @6tt ! bein tonnet nic&t 1 




triebt Deine* Sgli&e fltaft 1 





*5 

Dur* De» Die^uffc, 
&ein SXegen fötyt Die @aat, 
Uno Deine* £)#met$ (gtinjme tuft : 

Sttifc »ittfnD #inDet> unD wtfle&n 
Oft nicDt, r»a$ nü$uc& tfi. 
£e&c 93ater ! und in allem fe&en , 
5Da6 Du Die £iebe bift. 

£a§ fte» Do« £erj wn Uenzen fefa r 
8Benn un« Dein SBetter DtoDt. 
Sffieg bange gucc&t! wt finD Ja Dein, 
iinö lieben Di*, « ©otti 
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wa# &em ©ewf ttetv 
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uf @eele!preife ben Erretter, 
£)er feine grojje Äraft bemie* ; 
£)en ftarfen @ott , Der fleb im SSBetter 
®o majeftötifcb b&ren ite§; 
5Der feibfl beö $8li|e$ (gtrabten lenft 
Uno Dann aueb gnabia- an un* oenf t. 

9Wmm mit SgemunDerung feine @&te 
Slucb fefbft im Ungemitter roa&r ; 
St)<m ftiße forfcbetiben ©emutbe 
' Stellt (ie aueb &ter fi$ Deutß# Dar; 
3um Reffen jeöer Kreatur 
3«gt (fe au* &ier Des Olegen* @puc 

SBenn bep erbietet SDiinfie ©lupen 
5Die matten «föenfeben unb oa$ 93ieb / 
$)en Sltbem febmer unö feucbenD sieben ^ 
2Bie frob> mie munter merben jie, 
SBenn in bie ängfitieb fcbm&fe £ufi 
SDer SDonner ftu)le SGBinDe ruft! 

©Ott 
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©ottl - roefc&en tmifenöfac&en <^esen 
bringt unö Dec gönnet Deiner £an& i 
«mit i(>tn (leomt frü^terf utttet «Regen > 
€c fcwutr unö tränft Daö Dtoe £«iD» 
£)it tticö , öa mo öer greifet jagt, 
93om giften fteuöig £)anf gefagt. 
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